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Belastende Kindheitserfahrungen (KERF-I)

Standardisierte Auswertungsrichtlinien 
basierend auf Isele, Teicher, Ruf-Leuschner, Elbert, Kolassa, Schury & Schauer (2014). KERF – ein Instrument zur umfassenden Ermittlung belastender Kindheitserfahrungen -Erstellung und 
psychometrische Beurteilung der deutschsprachigen MACE (Maltreatment and Abuse Chronology of Exposure) Scale. Zeitschrift für Klinische Psychologie und Psychotherapie, 43(2), 121-130. 

Die Auswertung des KERF-I ist sowohl auf Altersebene als auch auf Globalebene (in Kindheit und Jugend [KiJu] gesamt/ 
über die ersten 18. Lebensjahre hinweg) möglich.  

Tabelle 1 veranschaulicht die einzelnen Subskalen; Subskalenkürzel und Itemzusammensetzungen. 

1. Dateneingabe:

• Jedes Ja = 1, jedes Nein = 0 (dies gilt ebenfalls für die Codierung der „einführenden Fragen“)
• Sobald ein Items jemals (für ein Lebensjahr) in Kindheit oder Jugend zutrifft ist das Item global mit 1 einzugeben
• Lebte die interviewte Person in KiJu nicht mit weiteren Kindern im Haushalt zusammen, so kann diese Info durch die

entsprechenden Variablen im Zuge der einführende Fragen zum Instrument (Item E5_KK) vermerkt und mit Hilfe eines
manuellen Filters berücksichtigt werden. Die betroffenen KERF-Items zur bezeugten Gewalt an Geschwistern (Item 18-23) sind
mit 0 einzugeben.

Beschreibung der KERF- Datenmatrix 

• Mx_y steht für KERF-Item mit Nummer x, im Alter von y Jahr; M1_2 steht z.B. für KERF-Item 1 im Alter von 2 Jahre etc.
• Mx steht für KERF-Item mit Nummer x global (KiJu) gesamt; M2 steht z.B. für KERF-Item 2 global (KiJu gesamt) etc.
• Mx_Hilflosigkeit steht für KERF-Item mit Nummer x bezügl. der Zusatzinfo Hilflosigkeit (für Angst gilt Entsprechendes).

Items mit Endung auf a beziehen sich auf Gewalt durch Peers; Items mit b auf Gewalt durch Partner*innen (Items 39-
einschließlich 50; in Tabelle 1 und Matrix als solche gekennzeichnet)



2. Umkehr der Items (Syntax 0) - Vorgehen: 0 -> 1; 1- > 0

Auf globaler Ebene ist hier explizit zu berücksichtigen, ob das Item für die gesamte KiJu zutrifft oder nicht: Sobald das Item nicht für 
die gesamte KiJu zutrifft, ist es global nicht erfüllt. Die Syntax übernimmt diese Kalkulation, ausgehend von den Altersbereichen, 
automatisch.  

Ein Beispiel: Item 75. Ihre Familie war Quelle der Kraft und Unterstützung für Sie. X Ja Nein 

In diesem Fall wäre das Item zwar für die Altersbereiche 1-17 erfüllt, allerdings würde es jedoch nicht global zutreffen. Die Syntax 
ermittelt für die Itemumkehr folgendes Muster: Für die Lebensjahre 1-17: 0; für das Lebensjahr 18: 1, global (basierend auf den 
Altersbereichen): 1.  

3. Bildung der Summenwerte einzelner KERF- Subskalen – dimensionaler Auswertungsansatz (Syntax 1 und 2)

• ermöglicht Aussage über Belastungsschwere gemäß dem Instrument pro Subskala
• Vorgehen:  1. Summe der zutreffenden Items pro Subskala (Syntax 1)

2. Transformation in Subskalen Summenwerte (mittels linearer Interpolation, Syntax 2)

Lineare Interpolation: 
4: 0→0; 1→2,5; 2→5; 3→7,5; 4→10;  5: 0→0, 1→2, 2→4, 3→6, 4→8, 5→10 6: 0→0; 1→ 1 2/3; 2→3 1/3; 3→5; 4→6 2/3; 5→8 1/3; 6 →10 
8: 0→0, 1→1,25, 2→2,5, 3→3,75, 4→5, 5→6,25, 6→7,5, 7→8,75, 8→10  10: hier ist der Summenwert gleich dem Rohwert 

• Benennung: SUM_SKALENKÜRZEL (global; KiJu gesamt) bzw. SUM_SKALENKÜRZEL_y (Skalensummenwert im Alter y
Jahre)



4. Berechnung des KERF Summenscores – dimensionaler Auswertungsansatz (Syntax 3)

• ermöglicht Aussage über Belastungsschwere insgesamt/ gemäß dem Instrument über die 10 Subskalen hinweg
• Vorgehen: Aufsummieren der 10 interpolierten Subskalensummenwerte
• Werte zwischen 0 und 100 (bzw. 90, wenn Personen ohne weiteren Kinder im Haushalt aufwuchsen) Punkten sind möglich.

Benennung: KERF_SUM (global; KiJu gesamt) bzw. KERF_SUM_y (im Alter y Jahre)

5. Trifft eine KERF- Subskala gemäß dem Instrument zu? – kategorialer Auswertungsansatz (Syntax 4)

• Anhand von Cut -off Werten
• Vorgehen: Summenrohwerte pro Subskala >= Cut- off Wert → 1, ansonsten 0
• Benennung: MULTI_SUBSKALENKÜRZEL (global; KiJu gesamt) bzw. MULTI_SUBSKALENKÜRZEL_y (im Alter y Jahre)

Zum momentanen Zeitpunkt liegen lediglich vorläufige Cut- off Empfehlungen vor.

6. Berechnung von KERF Multiscore –kategorialer Auswertungsansatz (Syntax 5)

• ermöglicht Aussage über Belastungsbreite gemäß dem Instrument über die 10 Subskalen hinweg/ Anzahl erfüllter
KERF- Typen gemäß dem Instrument

• Vorgehen: Summe der zutreffenden Subskalen; Werte zwischen (min.) 0 und (max.) 10 (bzw. 9, für Personen die ohne weiteren
Kinder im Haushalt aufwuchsen) Punkten sind möglich.

• Benennung: KERF_MULTI (global; KiJu gesamt) bzw. KERF_MULTI_y (im Alter y Jahre)



 

 
3 Eine Auswertung der Zusatzinformation Emotionale (DATEE) bzw. Körperliche (DATEP) Gewalt durch ein(e) Partner*in in Analogie zu den Subskalen zur Peergewalt ist in Betracht zu ziehen (Items 
39b-48b). Item E6_P der einführenden Fragen erfasst, ob die interviewte Person in den ersten 18 Lebensjahren in einer Partnerschaft lebte. Diese Info kann als manueller Filter berücksichtigt werden.  




